
   
 

 

Protokoll der Generalversammlung vom 17 Mai 2025 
 
 
 
Datum:   17. Mai 2025 
 
Ort:    Sunshine-Pub in Chur 
 
Beginn:    18.10 Uhr 
 
Ende:     20.10 Uhr 
 
Anwesende Passive: Steffi Bearth, Urs Bieler, Julia Christoph, Mauro Donati, Mirjam 

+ Stefan Fausch, Oski Fernandez, Bruno Just, Tina + Caroline 
Luck, Jenny Rusch, Marco + Mauro Schlosser, Sina 
Tonidandel, Amanda Bertogg, Toni + Sandrine Kunz, Reto 
Derungs, Andrea Lütscher, Silvio Dosch 

 
Entschuldigt: Laetizia Christoffel, Vera Lütscher    
 
 
 
 
Traktanden: 
 
1.) Begrüssung 
 
Steffi eröffnet mit einer kleinen Verspätung die Generalversammlung und begrüsst die 
zahlreich erschienenen Guggaratschas. 
 
Als Stimmenzähler schlägt Steffi wie im letzten Jahr Silvio vor. Silvio wird einstimmig zum 
Stimmenzähler gewählt.  



 
2.) Rückblick 
 
Rückblick vom Präsidenten: 
 
Johresrückblick Präsident Guggamusik Guggaratscha Chur:  

 
Noch dr GV isch tradizianell z Bötla uf am Programm gstanda. Wegem schlechta Wetter isch 
es ins Foyer vum Schualhus z Malix verschoba worda. Viela Dank da Kuanza für d 
Organisation. 
 
Am 07. September sind miar zu dr 60er Party vum Toni und Tini mit dr Idee iglada gsi, dass 
möglichscht viel Ehemoligi mit üs a paar Stückli spielen. Es sind doch no a paar Ehemoligi 
ko und händ mitgmacht. Wenn au a kei Instrument dabi ka händ, häts jo zum Bispiel immern 
o a Milchtausa uf am Puurahof ummastoh.  
Für der Uftritt händ miar sogar no probet. Hät Spass gmacht zum wieder amol inara grössara 
Gugga z’spiela. Schlussendlich isch es recht guat ussa ko und d Gäscht händ Freud ka. Z 
Trinka häts au gnuag geh und isch a schöna Obig worda. 

 
Noch da Herbschtferia händ miar mit da Proba im Rhiinau agfanga. Dia sind ab denn au 
recht ordali und guatglunt bsuacht worda. Dr Stefan hät versuacht üs öbbis z`bibringa. Leider 
händ miar z Erlenrnta vu Wuch zu Wucha schu fascht wieder vergesse ka. 
Über Wiahnacht / Neujohr und dia anderea Tag wo miar nit ins Rhiinau händ könna, hät dr 
Oski wieder dr Keller vu dr Poscht für üs offa gmacht. 
Meh als zwei Stückli bringend miar nit in üsi Köpf. Erschwähred isch dazu ko, dass d Coco 
und dr Oski us gsundheitliche Gründ nit händ könna mitmach. So händ miar a biz müassa 
umdisponiara. 
Wegen Ustritt vum Mauro hät dr Rhythmus dr Mauro Schlosser mit Bravour und 
unermüadlich gleitet. Sehr guat gmacht Mauro. 
 
Miar händ üs entschieda zum nit an da grossi Umzug z goh. Au uf d Uftritt uf am Korplatz 
händ miar verzichtet. Für das sind miar eifach z wenig. A reina Tätschmeischter händ miar 
au nit gfunda. So händ miar dia Ufgab ufteilt: Dr Stefan sait was miar spielen und i ha mit ihm 
abgprocha, wohi miar gönd. Noch minara Meinig hät das ganz ordeli klappt 
 
Schminka händ miar verdankenswiis wieder bi dr Jenny im Atelier dörfa. 
Denn isch endlich los ganga und in dr Stadt händs dr roti Teppich für üs usgrollt. Dr Fritig 
hämmer denn d Ufwärmata uf üsi Art us, a biz dussa und in da Beiza, gmacht 

 
Am Samschtig simmer bi schönschtem Wetter dr Umzug go luaga. Aschlüssend isch dr 
Ablauf wia immer öbba gsi. Do gäbtis no z erwähna, dass wieder a paar Fans üs vu Uftritt zu 
Uftritt begleitet händ. 

 
Dr Sunntig isch traditionell im Zeicha vum Kinderumzug und rohem Fleisch gstanda. Dr 
abschlüssend Carachiliio und Plaketta an d Wand nagla hät au nit gfehlt. Mol luaga öb miar 
nochher wieder aswo a Wand kriagend. Sicher isch, dr Mauro hät Blody Mary nit gera. Ganz 
bösi Zunga behaupten, dass für gwüssi unter üs es no al längara Obig worda isch.  

 
Am Mäntig simmer fascht in Vollbsetzig ins Wohnheim. Wega amana Missverständnis vum 
Leiter und miar sind miar fascht z’früah döt gsi und händ z’erscht dörfa essa. Do d Schamis 
am Tag druf erscht verbi ganga sind, hands miar no meh könna gnüssa. 
Noch am Schlänker dur z S-Pup isch z Confetti agsait gsi. Bi üsara Akunft sind nit würkli viel 
Lüt im Lokal gsi. Das hät üs aber nit gstört. Miar händ gspielt und alli häts gfreud. Nochdem 
dass no meh Lüt ko sind hämmer sogar no zwei Uftritt gha. Pro Uftritt häts au a Rundi geh 
was nit würkli selbschtverständlich isch. 
 



Was wird echt us am Tsischtig wenn dr Felix nümma im Piranha isch? A paar Uftritt häts für 
üs geh. Rothushalla, Piari, Ochsaplatz, Confetti und zum Schluss Pirahna. 
A paar Unermüadlichi und frisch usgschlofeni händ denn sogar au no dr klii Umzug gmacht. 
Das han i leider nümma gschafft. 
 
Mis persönlicha Fazit: Miar machts Spass zum mit eu Musik z’macha. Viela Dank für dia 
schön Zit. 
 
 
Rückblick vom Spielleiter: 
 

Jahresbericht 2024 / 2025 vom Spielleiter der Guggaratscha 

Liebe Guggaratschas 
 
Wieder ein Jahr rum – erstaunlich, wie schnell das geht, wenn man dauernd am 
Transponieren ist. 
 
Stückauswahl: 
Wie jedes Jahr: 1000 Stücke zur Auswahl, 997 unspielbar, 1 langweilig, 1 zu teuer – bleiben 
noch zwei. Dank Steffi und Mirjam (merci fürs Sponsoring!) wurden es La Vida und Mupptes. 
Ich hätte auch gern was ausgesucht – leider fehlt mir das nötige Portemonnaie. 
 
Vorbereitung: 
La Vida war etwas hoch – für die Instrumente und für manche Stimmen. Also: transponieren. 
Tool suchen, fluchen, installieren, fluchen, alles neu machen, PDF, Druck, Fragen, Druck, 
nochmal Druck. Fertig war’s dann… kurz vor der ersten Probe. 
 
Proben: 
Guter Besuch, meistens. Manchmal nur eine Trompete, manchmal nur eine Posaune – 
Minimalismus pur. Motivation bei La Vida war… sagen wir mal: sportlich. Aber wir gaben 
alles – also wirklich alles, was wir konnten. 
 
Rhythmus: 
Mauro neu am Taktstock – jung, dynamisch, hat’s super gemacht. Rhythmus = gerettet. 
 
Bass: 
Oski mit kaputter Schulter ab Ende Jahr – grosses Bibbern. Steffi sprang ein, spielte alles, 
was man spielen kann (und mehr). Danke dir – du wandelnder Kompressor auf zwei Beinen! 
 
Fasnacht: 
Freitag Bierhalle, Samstag ohne Umzug – weiterhin eine unserer besseren Entscheidungen. 
Konzerte schön, keine Blamagen – Erfolg auf ganzer Linie. 
 
Dank: 
Merci an Vorstand, Tätschmeister, Präsi – und an alle Guggaratschas. Ohne euch wär’s 
nicht halb so laut, bunt oder lustig. 
 
Abschluss: 
Ich geb das Spielleiteramt gern weiter. War schön, war laut, war genug. 
 
Euer (bald Ex-)Spielleiter 
 



 
3.)  Wahlen 
 
Vorstand: 
Da vom Vorstand keiner demissioniert stellen sich alle zur Wahl und werden mit Applaus 
gewählt. 
 
Tätschmeister: 
Gemäss Steffi hat das Konzept von der letzten Fasnacht gut funktioniert. Die Aufgaben von 
einem reinen Tätschmeister wurden zwischen den beiden Steffis aufgeteilt. Den Entscheid 
für das Konzept der nächsten Fasnacht werden wir aufschieben und im Herbst nochmals 
besprechen.  
 
Spielleiter: 
Unser Wunsch ist, dass Stefan das Amt weiter macht, obwohl er keine Lust mehr dazu hat. 
Er hat aber nicht klar gesagt, ob er dies auch tun wird. So hoffen wir, dass er ein Teil 
übernehmen wird. Nach einer weiteren Lösung wird bis zur ersten Probe durch den Vorstand 
gesucht.  
 
Webmaster / Homepage / Instagram: 
Mauro Schlosser hat die neue Homepage hochgeladen und hat sie unter Varia vorgestellt. 
Bei der Erstellung der neuen Homepage durfte er auf die wertvolle Hilfe von Mauro Donati 
zählen. Mauro Schlosser erhält für seine ausgezeichnete Arbeit einen grossen Applaus. 
 
Webmaster Facebook: 
Julia hat sich bereit erklär, das zeitraubende Amt weiterzuführen. 
 
4.) Kassabericht 
 
Kontostand per 4.5.2024: 
CHF 2'885.99 
 
Kontostand per 16.5.2025: 
CHF 3'106.12 
 
Einnahmen 2024:  
Mitgliederbeiträge  CHF 1'570.00 
Passivmitglieder  CHF    713.33 
Plaketten   CHF    460.00 
Total:    CHF 2'743.33 
 
Ausgaben 2024: 
Fasnachtsvereinigung CHF    400.00 
Stadt Chur (Probelokal) CHF    300.00 
Gebühr Debitkarte  CHF      40.00 
Getränke Rätushof  CHF    310.00  
Apéro Plakettenverkäufer CHF      25.00  
Farben 2024   CHF      54.00 
z’Nacht GV   CHF    370.00 
Foyer und Essen Malix CHF    108.00 
Spesen GKB   CHF        2.20 
Plaketten   CHF    900.00 
Metanet AG   CHF      14.00  
Total:    CHF 2'523.20 
 
 



Ausstehende Zahlungen: 
- Das Nachtessen der heutigen Generalversammlung und die Getränke vom 

«Plakettaabhänga» geht auf das neue Jahr 
 
Schminklokal: 
Der Beitrag an Jenny für die Benützung vom Atelier als Schminklokal, wird mit dem 
Jahresbeitrag abgegolten. Jenny muss somit keinen Jahresbeitrag bezahlen. 
 
Der Kassabericht wird mit grossem Applaus genehmigt. 
 
 
5.)  Austritte / Neumitglieder 
 
Austritte und Ausstände: 

- Coco und Leoni Sprecher 
 

Neumitglieder: 
- Isabelle hat Interesse gezeigt. Sina und Jenny bleiben dran. 
- Oski hat auch einen Interessenten und geht der Sache nach. 
- Ein bekannter, junger Tambour, von Bruno zeigt Interesse.  

 
 
6.)  Termine / Ausblick 
 

- Folgende Termine bitte fett im Kalender eintragen: 
- 18.05. ab 17.00h Plaketta abhänga im Piranha, 
- 05.07.25 - Guggabrötla mit Familie, Passiven und Freunden in Malix ab 15.00 Uhr. 

Mitnehmen wie immer jeder etwas für den Grill, zu Trinken und Instrumente? 
- 25.10.25 Probebeginn Aula Rheinau Chur (Schulferien 06.10. – 17.10. / 22.12. – 

06.01.), keine Proben 20.12., 27.12. 03.01. würde 14 Proben geben 
- Probewochenende () 
- Fasnacht - 13.02. – 18.02.26 
- GV 02.05.26. 

 
Was machen wir an der Fasnacht? 
 

- Was können wir anders machen? 
- Hat jemand eine Idee für ein Schminklokal? 

 
 
7.)  Varia 

 
 



 
8.)  Dank und Ehrungen 
 
Ein besonderer Dank gilt: 

- Jenny für die zur Verfügungstellung vom Schminklokal 
- Toni und Sandrine für z Guggabrötla, Probewuchaende und ihren ganzen restlichen 

Einsatz. Stefan F. für die Nerven an den Proben, die musikalische Leitung und die 
gute Laune an der ganzen Fasnacht, 

- Mauro für den unermüdlichen Einsatz als Leiter vom Rhythmus und Bodyguard von 
Schlössi, 

- Am ganzen Schminkteam für ihre Arbeiten und die Geduld, 
- Miriam für die Stiftung der Noten vom «Muppets», 
- Fam. Fausch für die Brötli am Probewochenende, 
- Felix für z Gastrecht an der Fasnacht, 
- Mauro Schlosser für die Posts auf Insta. 
- Für alle Köstlichkeiten die an verschiedenen Anlässen mitgebracht wurden. Einen 

speziellen Dank an die Nichtmitgliederinnen, bitte weiterleiten, 
- M. Donati für die Bodenreinigung des Schminklokals bei der Abgabe 
- Allen Passivmitglieder für den Zustupf in die Kasse, 
- Dankä, Dankä Dankä an alle die, die ich vergessen habe. 

 
 
Ehrungen: 
 
Stefan Fausch wird zu Ehrenmitglied gewählt 

- Was war alles im Jahre 1995: Multimedia war das Wort des Jahres, Michael 
Schumacher wurde Formel 1 Weltmeister, Rednex war mit Cotten Eye Joe in der 
Hitparade, Starkregen am Fasnachtsumzug, Erste Fasnacht Stefan Fausch 

- Da er ein leidenschaftlicher «Böötler» ist, schenken wir ihm eine wunderbare Jacht, 
die «MS Guggaratscha» 

 
 
 
 
 
 



Mauro Schlosser wird zum «Mitarbeiter vum Johr» ernannt 
- Für seinen unermüdlichen Einsatz erhält Mauro ein Geschenk alla Guggaratscha 

 

 
 
 
 
Der Präsident bedankt sich und schliess die GV um 20.10 Uhr. 
 
 
 
Protokollführer: 
Schlössi / Aktuar 
 


